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             Einladung zur Podiumsdiskussion: 

Welche philosophische Probleme bringt die digitale Revolution? 
 

   

Podiumsteilnehmer: Gerhard SCHWARZ (Philosophie der Naturwissenschaft, 
Gruppendynamik), Karlheinz SCHWARZ (Theoretische Chemie, TU Wien),  Hisaki 
HASHI (Philosophie, Univ. Wien) , Walter KARBAN (Erkenntnistheorie, Informatik) 
In Zusammenarbeit von: 
Philosophisch-Naturwissenschaftliche Arbeitsgemeinschaft  

der Universität Wien  (Phil-NAWI-ARGE) und 
Verein für Komparative Philosophie und Interdisziplinäre Bildung (KoPhil)  

    

Donnerstag, 30. November 2017, 18:30, HS 3B (NIG, 3. Stock): 
Institut für Philosophie der Universität Wien  

1010 Wien, Universitätsstr. 7 (NIG)  
                                                     Eintritt frei 
                                                                                                  
Philosophisch-Naturwissenschaftliche Arbeitsgemeinschaft, begründet von Erich HEINTEL 
(1912-2000, Philosophie), geleitet von Herbert PIETSCHMANN (Theoretische Physik) und Gerhard 
SCHWARZ (Philosophie / Gruppendynamik) bildet seit Jahrzehnten einen Mittelpunkt der glänzenden 
Tradition der Interdisziplinären Philosophie und Wissenschaften an der Universität Wien. Eine 
Zusammenarbeit mit KoPhil hinsichtlich der Fusionierung der älteren und neueren Traditionen führt 
uns zum Überblick einer neuen Zukunft für Interdisziplinäre Philosophie und Wissenschaften an der 
Universität Wien für eine globale Welt.      

 In Zusammenarbeit von: 
Philosophische Gesellschaft Wien und  

The Japan Society for Global System and Ethics  


